
EIN NEUES WIR 
 

Sabine Schilling und Michael Kubitscheck, die Betreiber des denkmalgeschützten 
GOTISCHEN SAAL im Schmiedehof der ehemaligen Schultheiss-Brauerei am Berliner 
Kreuzberg sowie Usch Schmitz und Kraft Wetzel, die Inhaber der Agentur für spirituelle 
Veranstaltungen NIRWANA EVENTS und Betreiber des Weddinger KINO & CAFÉ 
AM UFER haben sich zusammengetan: Vom 4. bis zum 7. November 2010 präsen-
tieren sie gemeinsam das vierte FESTIVAL DES SPIRITUELLEN FILMS BERLIN. 
 

Neben spirituellen Abenteuerfilmen, einer "Langen Filmnacht" und einer Premiere 
gibt es viele spannende Gäste zum Gespräch, vor jedem Film außerdem eine kurze 
künstlerische Überraschung. So singt zum Beispiel zur Eröffnung am Donnerstag [4.11.] 
um 20 Uhr MARISA: Lieder der Heiligen Hildegard von Bingen  
 

Süße und herzhafte Leckereien aus der BACKSTUBE OTA, Snacks und Getränke 
sorgen für das leibliche Wohl. Der Höhepunkt des Festivals ist die Erstaufführung 
von "Sharing the Presence", dem neuen Film von Thomas Hübl am Sonntag [7.11.] 
um 18 Uhr. Thomas Hübl wird nach der Vorführung zum Gespräch mit dem Publi-
kum anwesend sein! 

4. FESTIVAL DES SPIRITUELLEN FILMS BERLIN 
4. – 7. NOVEMBER 2010 

GOTISCHER SAAL 
BERLIN-KREUZBERG 

 

Spirituelles Kino + Film-Premiere + Lange Filmnacht  
+ künstlerische Überraschungen + viele Gäste 

PROGRAMM  
& GESTALTUNG 

KINO & CAFÉ AM UFER 
c/o Nirwana Events  

Usch Schmitz & Kraft Wetzel 
Fon: 030. 46 50 71 39 

usch@nirwana-events.de 
www.kino-am-ufer.de  

KONTAKT 

GOTISCHER SAAL 
Sabine Schilling  
& Michael Kubitscheck 
Fon: 030. 27 49 19 90 
Mobil: 0177. 241 34 56  
mik@wisph.de  
www.gotischersaal.de 

EINTRITT 

EINZELKARTE  
9 € / 7 € ermäßigt 

DAUERKARTE  
80 € / 65 € ermäßigt 

LANGE FILMNACHT  
20 € / 15 € ermäßigt 

VERANSTALTUNGSORT 
& ORGANISATION 

GOTISCHER SAAL 
Schmiedehof 17 
im Viktoria Quartier,  
Zugang über die 
Methfesselstraße 24–40 
10965 Berlin-Kreuzberg 



DONNERSTAG, 04.11.2010  

20.00 UHR 
ILSE 
MIDDENDORF: 
ATEM – STIMME 
DER SEELE 

In diesem Dokument voller lebendiger Schwingungen stellt Prof. Ilse Middendorf (1910–2009), die Grande 
Dame der Atemtherapie, ihre ganzheitliche Heilmethode des "Erfahrbaren Atems" vor. Dabei handelt es sich 
um die letzten Aufnahmen vor dem Tod dieser außergewöhnlichen Berlinerin, gedreht in ihrem Institut, 
dem ehemaligen Ballsaal der Prinzessin Viktoria Luise. 

Studie von Gerd Conradt. Deutschland 2009. 85 min.  

anschließend Gespräch mit GERD CONRADT, Filmemacher 

 

FREITAG, 05.11.2010  

15.00 UHR 
UNTERWEGS  
IN DIE  
NÄCHSTE 
DIMENSION 
DER FILM ÜBER 
GEISTIGES  
HEILEN 

"Wie sich Schamanen den Mechanismus zunutze machen, dass Gedanken physische Reaktionen hervorrufen, 
hat Clemens Kuby bei seiner Begegnung mit Heilern und Schamanen aus 14 verschiedenen Kulturen in der gan-
zen Welt am eigenen Leib erfahren. Sein Film ist … ein Plädoyer dafür, Heilern auch hierzulande mehr Respekt 
entgegenzubringen." [FAZ]   
"Es geht darum, was geistiges Heilen ist, wie es funktioniert und dass jeder Mensch die Fähigkeit dazu hat … ein 
mutiger und Mut machender Film." [Buddhismus aktuell] 

Essay-Film von Clemens Kuby. Deutschland 2004. 81 min.  
anschließend Gespräch mit SABINE SCHILLING, Prana-Zentrum Berlin 

 

18.00 UHR 
THE LIVING 
MATRIX – HEIL-
WEISEN DER 
ZUKUNFT 

Es geht um die Wirksamkeit bio­energetischer Medizin, die behauptet, dass nicht in erster Linie unsere 
Gene, sondern Energie und Informationsfelder unsere Physiologie und Biochemie bestimmen. 

Dokumentation von Greg Becker und Harry Massey. USA 2009. 93 min. Deutsche Fassung.  
anschließend Gespräch mit GISA NIGGEMANN, Heilerin 

 

20.30 UHR 
SEELEN-
MEISTER: 
DR. GUO 
UND DR. SHA 
HEILE  
DIE SEELE 
ZUERST! 

Alte chinesische Heilkunst für das 21. Jahrhundert: Dr. Zhi Gang Sha ist Arzt der Traditionellen Chinesi-
schen Medizin und der klassischen westlichen Medizin, Autor des Bestsellers "Power Healing" und Be-
gründer der Seele-Geist-Körper-Medizin, mit der er weltweit erstaunliche Heilungserfolge feiert.  
Sein Meister Dr. Zhi Chen Guo ist einer der bekanntesten Ärzte Chinas. Die amerikanische Filmemacherin 
besucht ihn, seine Frau und die fünf Töchter in ihrer Klinik in Zhengding. Dr. Guo, von dem man sagt, er 
könne auch die Unheilbaren heilen, arbeitet mit Kräutermedizin, Feuermassage, Selbstheilungstechniken und 
Seelenoperationen.  

Dokumentation von Sande Zeig. USA 2008. 83 min. Originalfassung mit deutschen Untertiteln. 

anschließend Gespräch mit NADINE STEMKE, Schülerin von Dr. Sha 

 

SAMSTAG, 06.11.2010  

15.00 UHR 
KUMBH MELA 
EIN GROßER 
STROM 

Ein Höhepunkt der hinduistischen Kultur, mit vielen Millionen Besuchern zugleich das größte spirituelle Festival 
der Welt findet alle zwölf Jahre in Indien statt: die Kumbh Mela. Einblick in das innere Geschehen dieses 
Mammut-Events erhalten wir durch einen Insider, einem Straßen-Musiker australischer Abstammung 
namens India Bharti, der selbst ein Sadhu ist. Als Angehöriger einer Mönchs-Organisation namens Juna Ak-
hada lebte er in einem der zahllosen Zelt-Dörfer, aus denen sich die Kumbh Mela zusammensetzt. Dank 
India Bharti sind wir mittendrin: Wir leben mit den Sadhus, sind dabei, wenn sie morgens ihre asketischen 
Übungen machen, wenn sie ihren Körper – zur Verehrung Shivas – mit heiliger Asche einreiben und in lan-
gen Zweier-Reihen zum rituellen Bad an den Ganges ziehen.  
Heimlicher Star dieses Films ist allerdings keiner der Gurus, sondern der kleinwüchsige Koch, der unermüd-
lich und mit atemberaubendem Geschick rackert, um seine Zelt-Familie satt zu bekommen. 

Dokumentation von India Bharti und Omami Takahashi. Indien/Australien 2001.  
99 min. Originalfassung mit deutschen Untertiteln. 

anschließend Gespräch mit STEFAN DATT, Mitinitiator und -Veranstalter des "Yoga-Festivals Berlin" 

 

18.00 UHR 
(R)EVOLUTION 
2012 

Anhand faszinierender Bilder, aufwändiger Animationen und ausführlicher Gespräche mit Naturwissenschaftlern 
demonstriert der Biophysiker Dieter Broers einen eindrucksvollen Zusammenhang zwischen der Aktivität der Son-
ne, den von ihr erzeugten Veränderungen des Erdmagnetfeldes und unserer Psyche. Broers glaubt, dass sich 
der Mensch inmitten eines (r)evolutionären geistigen Wandlungsvorgangs befindet, der seinen Höhepunkt 
2012 erreichen könnte.  

Dokumentarfilm von Dieter Broers. Deutschland 2009. 96 min.  
anschließend Gespräch mit GOTTFRIED VOLLMER, Experte für Transzendentale Meditation 

 



SAMSTAG LANGE FILMNACHT 

20.30 UHR 
ERLEUCHTUNG 
GARANTIERT 

Uwe Ochsenknecht und Gustav-Peter Wöhler spielen zwei ungleiche Brüder aus München, die nach Japan 
reisen, in Tokio alles verlieren und sich in einem Zen-Kloster wieder finden. Ihr Fremdwerden, die langsam 
dämmernde Erkenntnis, ganz woanders zu sein, ihre Verwirrung, Hilflosigkeit und wachsende Verzweif-
lung: Wir spüren sie fast körperlich – auch weil wir näher dran sind als sonst in Dörrie-Filmen: sie drehte 
mit winzigem Team und digitaler Handkamera. Vor allem aber funktioniert das "Experiment, zwei Menschen 
diese Kloster-Erfahrung wirklich machen zu lassen" [Dörrie], weil die Filmemacherin in einem "echten" 
Kloster, im Soji-ji nahe Tokio drehen durfte – unter der Bedingung, dass (bis auf den Kameramann) alle 
Mitglieder des Teams sich an der dort üblichen Praxis zu beteiligen hatten. 

Spirituelle Komödie von Doris Dörrie. Mit Uwe Ochsenknecht und Gustav-Peter Wöhler. Deutschland 2000. 105 min.  

 

23.00 UHR 
DIE  
GESCHICHTE 
VOM  
WEINENDEN 
KAMEL 

Der Film erzählt die Geschichte einer mongolischen Nomadenfamilie, die mit ihrer Schafherde durch die Wüste 
Gobi zieht, um ein neu geborenes weißes Kamel zu retten, das von seiner Mutter verstoßen wurde. Durch 
den Klang einer Pferdekopfgeige wird die Kamelmutter in einem Hoos-Ritual dazu gebracht, ihr Junges doch 
anzunehmen. Zu einem spirituellen Film wird "Die Geschichte vom weinenden Kamel" durch den selbstver-
ständlichen Respekt, der hier den Tieren entgegengebracht wird, und den ständig präsenten Sinn dafür, dass 
sie zugleich unauslotbar fremd und uns doch so nahe sind in ihrem Bedürfnis nach Nahrung und liebender 
Zuwendung. Märchenhafte Geschichte, halb dokumentarisch, halb inszeniert, die mit betörenden Bildern von 
der Wüste erzählt. [film-dienst Köln] 

Dokumentarischer Spielfilm von Byambasuren Davaa und Luigi Falorni. Deutschland 2003. 87 min.  

 

1.00 UHR 
DER PFAD DES 
FRIEDVOLLEN 
KRIEGERS 

Verfilmung des gleichnamigen Bestsellers von Dan Millman: Der College-Student Dan trainiert für die Teil-
nahme an den Olympischen Spielen. Laut eigener Aussage ist er unglaublich gut in seinem Sport, bekommt 
in seinem Studium hervorragende Noten und muss nur dann alleine schlafen, wenn er es möchte. Doch genau 
das kann er nachts nicht, irgendetwas fehlt ihm. Als er dem mysteriösen Tankstellenwart Socrates begegnet, 
bringt der ihn mit seiner Philosophie wieder auf die Spur des Erfolgs. Kraftvolle Bilder und eine geradlinige 
Inszenierung. [Cinema]  

Spielfilm von Victor Salva. Mit Scott Mechlowicz und Nick Nolte. USA/Deutschland 2006. 120 min.  

 

SONNTAG, 07.11.2010  

15.00 UHR 
GLÜCK IST  
DIE FREIHEIT 
VON VOR-
STELLUNGEN 

Ein überraschend inniges Gespräch zwischen GREGOR GYSI, immer noch der populärste linke Politiker 
Deutschlands, und dem vietnamesischen Zen-Meister THICH NHAT HANH über Buddhismus und Sozialismus, 
über linke Politik und die Frage nach dem Glück. 

Live-Mitschnitt vom 27. Juni 2000 im Kwan Um Zen-Zentrum, Berlin-Wedding.  
Deutschland 2001. 99 min. Englisch mit deutscher Konsekutivübersetzung 

anschließend Gespräch mit EDUARD AMAN, Herausgeber des spirituellen Monatsmagazins SEIN 

 
 

PREMIERE  
18.00 UHR 
THOMAS HÜBL: 
SHARING THE 
PRESENCE 
Auf dem Weg 
zu einer neuen 
WIR-Kultur 

"Jedes Zeitalter hat seinen eigenen Erleuchtungsweg. Eine Mystik des 21. Jahrhunderts kann nur eine 'Mystik 
des Marktplatzes' sein, eine Mystik, die voll im Leben steht", sagt Thomas Hübl, ein spiritueller Lehrer, der 
mit kompromissloser Klarheit für das erleuchtete Potenzial einer neuen Wir-Kultur wirbt. Seine interna-
tionalen Workshops, Trainings und Veranstaltungen führen Menschen in eine tiefere Ebene von Selbster-
kenntnis und persönlicher Verantwortung. Neben Ken Wilber und Andrew Cohen gehört Thomas Hübl zu 
den international wichtigsten Vertretern einer evolutionären Spiritualität und ist vor allem im deutsch-
sprachigen Raum einer ihrer angesehensten Vermittler. "Spiritualität muss integraler Bestandteil des 
Lebens sein und alles umfassen", betont Thomas Hübl. "Sharing the presence" – die Gegenwart teilen – 
konnten über 1.000 Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die zum 'Celebrate Life Festival 2009' kamen, um 
eine solche evolutionäre Spiritualität zu erfahren.  

Mitschnitt eines Vortrags. Deutschland 2010. 75 min. 
Nach der PREMIERE Gespräch mit THOMAS HÜBL 

 
 
 

20.30 UHR 
LEONHARD  
COHEN: 
I’M YOUR MAN 

In den 90er Jahren zog sich Leonard Cohen vom Musik-Geschäft zurück und ging in ein buddhistisches Kloster. 
In der Dokumentation "I'm your man" sieht man Cohen mit seinem Lehrer, einem japanischen Roshi, von 
dem er sich 1996 als "Jikan" [dt.: der Stille] ordinieren ließ und als dessen persönlicher Assistent er dient: er 
habe, bekennt Cohen, immer schon eine Faszination für Militär und Mönchswesen, für Ordnung, Regime, 
Reglement verspürt. Der Film dokumentiert – neben einem Gespräch mit ihm – ein Konzert in Sydney, in 
dem ein weites Spektrum an Sängerinnen und  Sängern Cohen-Titel vortragen. Auf einmal beweisen seine 
Lieder – für den Fan zunächst untrennbar mit seiner Stimme verbunden – ihre Unsterblichkeit. Nicht nur lassen 
sie sich von anderen überhaupt singen – sie klingen, dank hervorragender Besetzung, besser denn je: anders, 
neu, ja voller und vitaler als beim Meister selbst. Erst so, losgelöst von den Grenzen seiner Stimme, lässt sich 
Cohens Qualität als Songwriter, vor allem als Dichter richtig ermessen.  

Musikfilm von Lian Lunson. USA 2006. 99 min. Englische Originalfassung! 

 

Wir danken 
unseren 

Sponsoren: 


